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Mittwoch den 29. März 1871:

7. Vorstellung im V. (letzten) Abonnement.

Erstes Gastspiel der Kaiser!. Russ. Hosschanspielerin
Fräulein ^I»»rK«ttG I^«M«>,

vom Hoftheater zu Gt. Petersburg.
Auf vielseitiges Verlangen:

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Oscar von Nedwitz.
»»«^»«»

V Personen:
l Ferdinand, römischer König — — — — —
^Erzherzog Ferdinand, sein Sohn — -. — —
jbraf Franz von Thurn, dessen Freund — — — __

ranz Welser, Patrizier und Kaufherr in Augsburg —
Anna Welser, geborene Avler, Iren« von Zinnenburg, dessen Frau — —
Philippine, deren Tochter — — — , —'
Catharina, verwitwete von Loxan, Schwester der Frau Welser — —

Mathias Overstolz ^ ^ ^ ^^ ^^ ^^ ^„^
Hans Overstolz, dessen Sohn, ^ ° "
Ladislaus, des Erzherzogs Page -—____
Conrad, ein alter Diener i . ^ „ ,.^ ^ .
^ . . . , ^, / »m Welser'schenHause — —
Brigitte, eine alte Magd ^ ' "v -v ,
Tin böhmischerBauer — — — — _. _
Ein Kämmerling — — __ — — —
Der Marschall __-.___ — __
Volk. Hofleute. Rathsherren. Pagen. Trabanten. Dienerschaft.
Die drei ersten Akte spielen 1548 in Augsburg unter der Regierung Kaiser Karls

Regierung Kaiser Ferdinands I. auf dem Schlosse Bürglitz in Böhmen;

— Herr Goubeau.
— Herr Weber.

— Herr Musäus.
Herr Hauvtmann.

— Frau Hauptmann,

— Fräul. Brand.
Herr Seemann.

lHerr Steinmcier.
— Fraul. Khayda.

lHerr Derossi.
i Fmu Posinger.

— Herr Euling.
- Herr Deussen.

— Herv Ochsenfort.

V. , der vierte 1558 unter der
der fünfte in Prag.

- Fräulein Gharlotte Frohn.

Preise der Plätze.
Erste Nangloge u. Sperrsitz 20 Sgr. — Parterreloge 17V« Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerte 5 Sgr.

Tageskasse Vormittags von 10—1 Uhr. Die Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelöst.

Kafsen-Oeffnung « Uhr. — Anfang «V« Uhr.
Gnde nach 9 Uhr.

AK« Id^et^Vn
Düsseldorf, Stahl'sch« Nuchdr,, Grabmfti.
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